
Frühlings-Kurzwanderung 
am 5.April 2025 in Langenberg 

An diesem Tag trafen sich 22 Wanderfreunde, davon 21 Vereinsmitglieder um 9.35 
auf dem Marktplatz in Gera-Langenberg.
Ziel war der benachbarte Hausberg, wobei ein kurzer Umweg über Rusitz mit 
Pause eingeplant war.
Nach der Begrüßung durch den Wanderleiter Dietmar bekamen die Teilnehmer 
zunächst einige Informationen zur Geschichte des Ortsteiles Langenberg.
Dann begann die Wanderung; es erfolgte zunächst ein Aufstieg zum Eichberg, 
vorbei an der Schützenhalle und der Eichberg-Siedlung.
Oben angekommen, ging es auf dem Rusitzer Weg bis nach Rusitz.
Auf dem Dorfplatz gibt es einen Rastplatz und eine schöne alte Eiche 
mit Rundbank.
Der Platz und die Bus-Hst hatten vom Dorfverein einen schönen 
Osterschmuck erhalten.
Nach der Stärkung in Rusitz mit eigenem Brot und Obst und dem 
Inhalt von 2 Flaschen, die Sigrid spendierte, ging es auf einer Höhe 
von ca. 300 m zurück nach Langenberg.
Über Wege, die den meisten Teilnehmern unbekannt waren,
gelangten wir zum Hausberg.
Eine Schautafel vom Denkmalamt unterrichtet darüber, daß hier einmal 
eine Burganlage war. Entstanden ist sie in der 1.Hälfte des 10. Jh. - die erste 
Erwähnung von Burgherren stammt aus dem Jahr 1196.
Die Burg wurde aber schon im 15. Jh. aufgegeben und ein Teil der Steine zum Bau 
des Tinzer Schlosses verwendet.
Das ganze Hausberg-Gelände ist Landschaftsschutzgebiet.
Sehenswert sind die Frühjahrsblüher, u.a. Buschwindröschen, die vorrangig auf der 
SO-Seite in großer Zahl zu finden sind.



In diesem Bereich verlief auch unsere Wanderung - bis zum Umkehr an einer Stelle 
mit größeren Hindernissen.
Als bequemen Rückweg hatten wir die alte Landstraße, bis wir kurz vor der Bus-Hst 
ankamen.
Dort erfolgte nach einem Gruppenbild die Verabschiedung; einige Wanderfreunde 
waren noch neugierig und besuchten den Ostermarkt neben der Kirche.
Es war ein schöner Wandertag, der allen gefallen hat.
Dank an Anita und Achim 
für die Bilder im Netz und 
an den Dorf-Verein 
Rusitz für den 
Osterschmuck.

Dietmar Hendel




